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Stadtgebiet Schleiden 
ganz sportlich

Neben der Eröffnung  der 
Freibadsaison Anfang Mai 
steht nun auch die Radsaison 
vor der Tür. Das Pauschalarran-
gement „Mit dem Rad zu den
Talsperren der Eifel“ der Touristik
Schleidener Tal e.V. zeigt, dass 
man  auch in der Eifel ohne große
Anstrengungen und Höhenmeter 
fahren kann. Mehr dazu im 
Innenteil auf Seite 8 und Seite 14

Zu einem Veranstaltungs-
highlight zählt sicherlich 
auch die Veranstaltung 
„SPORTISSIMO“ – Festival 
der Bewegung, die am 
9. und 10. Mai in 
Vogelsang stattfindet.  
Seite 9

Erlebnisbad Schleiden Rosenbad Gemünd



Krankentransport 02251–5036 oder 112

Krankenhaus Mechernich 02443–170

Krankenhaus Schleiden 02445–870

Krankenhaus Euskirchen 02251–900

Polizei 02445–8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 0180–50 44 100

Zahnärztlicher Notfalldienst 0180–598 67 00

Giftnotruf 0228–2873211

Apothekennotdienst 02251–5063

Störungsdienst Gas 02251–7080 
oder 02251–3222

Störungsdienst Wasser 02482–95000

Störungsdienst Strom 02441–820

Rathaus Schleiden 02445–890

Notruftafel

montags – mittwochs: 07.30 – 12.30 und 14.00 – 16.00 Uhr
donnerstags: 07.30 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr
freitags: 07.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro und
Stadtkasse:

montags: 08.30 – 12.30 Uhr
mittwochs: 08.30 – 12.30 Uhr
donnerstags: 14.00 – 18.00 Uhr
freitags: 08.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten restliche Verwaltung:

Pfarrämter und Kirchengemeinden
Schleiden

Pfarramt: St. Nikolaus – Gemünd Telefon: 02444–2322
Pfarramt: St. Philippus & Jakobus – Schleiden

St. Josef – Oberhausen
St. Johann-Baptist – Olef
St. Donatus – Harperscheid 
St. Katharina – Herhahn Telefon: 02445–3218

Pfarramt: St. Georg-Dreiborn Telefon: 02485–2 12
Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde 
im Schleidener Tal Telefon: 02444–1400  
Beratung für 
Kriegsdienstverweigerer: Telefon: 02445–3218
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Bedarfsgerechte Vorsorge braucht 
fachkundige Beratung. In unserem 
Servicebüro erhalten Sie beides!
Ihr Partner für Versicherungen, Vor-
sorge und Vermögensplanung:

Römerstraße 21
53940 Hellenthal
Tel. 0 24 82 - 15 03

Friedhelm Murk
Messerschmittstraße 15
53925 Kall
Tel. 0 24 41 - 77 74 50

info@murk.lvm.de
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Alle zukünftigen Schüler
und Musikfreunde sind

wieder einmal herzlich einge-
laden, wenn die Musikschule
Schleiden als Schule der Städte
und Gemeinden Schleiden,
Mechernich, Zülpich, Blanken-
heim, Dahlem, Hellenthal,
Kall und Nettersheim mit
mehr als 1.340 Schülern am
16. Mai 2009 ihre Pforten zu
einem Tag der offenen Tür in
den Räumen des Städt. Gym-
nasiums in Schleiden öffnet.

In der Zeit von 13.30 bis
17.30 Uhr wird dann die
Möglichkeit eröffnet, das
vielfältige Angebot der
Musikschule kennenzuler-

nen, oder einmal selber aus-
zuprobieren, welches das
richtige Instrument für eine
eventuelle Instrumentalaus-
bildung sein könnte.

Angefangen bei den
kleinsten Musikschülern, die
mit großer Begeisterung den
Unterricht der „Musikalischen
Früherziehung“ vorstellen
werden, finden Unterrichts-
demonstrationen aller wei-
terführenden Instrumental-
fächer statt. So sind neben
den Holz- und Blechbläsern,
den Streichern, Pianisten und
Gitarristen natürlich auch die
Schlagzeuger live zu erleben.
Überdies stehen allen Interes-

sierten die Fachlehrer der
einzelnen Fachbereiche gerne
für ein beratendes Gespräch
zur Verfügung.
Weitergehende Fragen las-
sen sich am Informations-
stand der Musikschulver-
waltung klären, wo insbe-
sondere Auskünfte zu den
allgemeinen Unterrichts-
möglichkeiten, zur Instru-
mentenbeschaffung und
den Unterrichtsgebühren
eingeholt werden kön-
nen. In der Cafeteria
wird zur Unterhaltung
aller ein musikalisches
Rahmenprogramm ge-
boten, das neben klassischen

Klängen vor allem auch der
populären Musik weiten
Raum widmen wird.            ■
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Musikschule Schleiden lädt ein zum Tag der offenen Tür
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Amtliche Bekanntmachungen

Satzung zur Festsetzung der Gebühr (Gebührensatz)
für die Inanspruchnahme der Abwasseranlage
für den Erhebungszeitraum 2009 vom 27.3.2009 

Bekanntmachung

I. Satzung zur Änderung der Satzung zur
Festsetzung der Gebühr (Gebührensatz) für die
Inanspruchnahme der Abwasseranlage für den
Erhebungszeitraum 2008 vom 27.3.2009

Bekanntmachung

Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14.7.1994 (GV. NRW. 1994 S. 666),
zuletzt geändert durch Artikel I des Gesetzes vom 9.10.2007
(GV. NRW. 2007 S. 380), der § 1, 2, 4, 6 bis 8 und 10 des
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV. NRW. 1969 S. 712),
zuletzt geändert durch Artikel X des Gesetzes vom 9.10.2007
(GV. NRW. 2007 S. 380) und des § 65 des Wassergesetzes für
das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz - LWG -)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1995 (GV.
NRW. 1995 S. 926), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 11.12.2007 (GV. NRW. 2007 S. 708ff) hat der Rat
der Stadt Schleiden in seiner Sitzung am 26.3.2009 folgende
Satzung zur Festsetzung der Gebühr (Gebührensatz) für die
Inanspruchnahme der Abwasseranlage für den Erhebungszeit-
raum 2008 erlassen:

§ 1
Die nach § 4 Absatz 8 der Satzung über die Erhebung von
Abwassergebühren, Kanalanschlussbeiträgen und Kosten-
ersatz für Grundstücksanschlüsse vom 31.10.2008 für die
Inanspruchnahme der Abwasseranlage zur Entsorgung des
Schmutzwassers durch besondere Satzung festzulegende
Gebühr (Gebührensatz) wird für den Erhebungszeitraum 2008
auf 4,94 Euro je m2 festgesetzt.

§ 2
Die nach § 5 Absatz 8 der Satzung über die Erhebung von
Abwassergebühren, Kanalanschlussbeiträgen und Kostener-
satz für die Grundstücksanschlüsse vom 31.10.2008 für die
Inanspruchnahme der Abwasseranlage zur Entsorgung des
Niederschlagswassers durch besondere Satzung festzulegende
Gebühr (Gebührensatz) wird für den Erhebungszeitraum 2008
auf 1,05 Euro je m2 abflusswirksame Fläche festgesetzt.

§ 3
Die vorstehende I. Satzung zur Änderung der Satzung über
die Erhebung von Abwassergebühren, Kanalanschlussbei-
trägen und Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse vom
27.3.2009 tritt rückwirkend zum 1.1.2008 in Kraft. Zeitgleich
tritt die Satzung zur Festsetzung der Gebühr (Gebührensatz)
für die Inanspruchnahme der Abwasseranlage für den
Erhebungszeitraum 2008 vom 14.12.2007 außer Kraft

Schleiden, den 27.3.2009
Der Bürgermeister Hergarten

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung zur Festsetzung der Gebühr
(Gebührensatz) für die Inanspruchnahme der Abwasseranlage
für den Erhebungszeitraum 2008 wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht. Ihr Wortlaut stimmt mit dem Beschluss des
Stadtrates vom 26.3.2009 überein. 

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim
Zustandekommen dieser Satzung kann nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-
schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht
worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-
det oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt
Schleiden vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt. 

Schleiden, den 27.3.2009
Der Bürgermeister Hergarten

Aufgrund der §§ 7 und 8 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung vom 14.7.1994
(GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel II des Gesetzes
vom 3.2.2004 ( GV. NRW. S. 96), der §§ 4, 6, 7 und 8 des Kom-
munalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
(KAG) vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 712), zuletzt geändert durch
Artikel 74 des Gesetzes vom 25.9.2001 (GV. NRW. S. 708) sowie
der §§ 53, 64 und 65 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (Landeswassergesetz – LWG –) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 25.6.1995 (GV. NRW. S. 926), zuletzt
geändert durch Artikel III des Gesetzes vom 29.4.2003 (GV.
NRW. S. 254), hat der Rat der Stadt Schleiden in seiner Sitzung
am 26.3.2009 folgende Satzung zur Festsetzung der Gebühr
(Gebührensatz) für die Inanspruchnahme der Abwasseranlage
für den Erhebungszeitraum 2009 erlassen: 

§ 1
Die nach § 4 Absatz 8 der Satzung über die Erhebung von Ab-
wassergebühren, Kanalanschlussbeiträgen und Kostenersatz
für Grundstücksanschlüsse vom 31.10.2008 für die Inanspruch-
nahme der Abwasseranlage zur Entsorgung des Schmutzwassers
durch besondere Satzung festzulegende Gebühr (Gebührensatz)
wird für den Erhebungszeitraum 2009 auf 5,19 € je m3 festgesetzt.

§ 2
Die nach § 5 Absatz 8 der Satzung über die Erhebung von Ab-
wassergebühren, Kanalanschlussbeiträgen und Kostenersatz
für die Grundstücksanschlüsse vom 31.10.2008 für die Inan-
spruchnahme der Abwasseranlage zur Entsorgung des Nieder-
schlagswassers durch besondere Satzung festzulegende
Gebühr (Gebührensatz) wird für den Erhebungszeitraum 2009
auf 1,14 Euro je m3 abflusswirksame Fläche festgesetzt.

§ 3
Die vorstehende Satzung zur Festsetzung der Gebühr (Gebüh-
rensatz) für die Inanspruchnahme der Abwasseranlage für den
Erhebungszeitraum 2009 tritt rückwirkend zum 1.1.2009 in Kraft. 

Schleiden, den 27.3.2009
Der Bürgermeister Hergarten

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung zur Festsetzung der Gebühr (Gebüh-
rensatz) für die Inanspruchnahme der Abwasseranlage für den
Erhebungszeitraum 2009 wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht. Ihr Wortlaut stimmt mit dem Beschluss des
Stadtrates vom 26.3.2009 überein. 
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gemäß § 6 Abs. 1 i.V.m. § 83 Abs. 4 Kommunal-
wahlordnung (KWahlO) über die Umbesetzung des
Wahlausschusses für die Kommunalwahl 2009

Bekanntmachung

Aufgrund der Niederlegung des Wahlleiteramtes durch Herrn
Bürgermeister Ralf Hergarten und der Bestellung eines stellver-
tretenden Wahlleiters sowie zwei neuen Beisitzern und die
namentliche Benennung der stellvertretenden Beisitzer/innen
durch den Rat am 26.3.2009 ergibt sich folgende Besetzung
des Wahlausschusses:

Vorsitz:
Wolter, Marcel, Wahlleiter 
Klöcker, Horst, Stellv. Wahlleiter

Beisitzer: Vertreter:
Nießen, Franz-Josef Kaspar, Werner
Reimann, Klemens Jany, Ernst
Groebel, Ulrich Huppertz, Franz
Müller, Manfred Kehren, Dirk
Hergarten, Winfried Reder, Johann
Lennartz, Franz Josef Zöll, Karl-Heinz
Abramov, Johannes Arbach, Eduard
Wallraff, Paul-Heinz Berres, Wolf-Rüdiger
Ranglack, Klaus Pommer, Wolfgang
Reidt, Klaus –
Die Umsetzung des Wahlausschusses wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.

Schleiden, den 7.4.2009
Marcel Wolter, Wahlleiter

3. Änderung des Flächennutzungsplanes 
hier: Veröffentlichung des Aufstellungsbeschlusses 

Bekanntmachung

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 5.2.2009 die Aufstellung
der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Schleiden
beschlossen. Gemäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) vom 23.9.2004
(BGBI. 1 S. 2414) mache ich den vom Stadtrat gefassten Auf-
stellungsbeschluss hiermit ortsüblich bekannt. Der betroffene
Bereich ist der mitveröffentlichten Übersichtskarte zu entnehmen. 

Schleiden, den 3.4.2009
Der Bürgermeister Hergarten

3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt
Schleiden 
hier: Beteiligung der Bürger 

Bekanntmachung

Der Stadtrat hat in der Sitzung am 5.2.2009 die Aufstellung
der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt
Schleiden beschlossen. Inzwischen liegt ein Entwurf vor. Die
Ziele und Zwecke der Planung werden am 

Mittwoch, dem 6.5.2009, 19.00 Uhr, 
im Kurhaus Gemünd 

kleiner Kursaal, 

dargelegt. Während dieser Darlegung hat der Bürger Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung. Der betroffene Bereich ist
der mitveröffentlichten Übersichtskarte zu entnehmen. 

Der Entwurf erweitert den Zentralen Versorgungsbereich von
Gemünd und stellt die Grundlage für eine mögliche Zulassung
von Großflächigem Einzelhandel dar. 

Schleiden, den 3.4.2009
Der Bürgermeister Hergarten

Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am 
19.5.2009 im Rathaus Schleiden, Blankenheimer Straße 2–4,
Zimmer 011, in der Zeit von 8.30–12.30 und von 13.30–15.30
Uhr (nach Terminvereinbarung) eine Rentenberatung durch.
Die Termine für nachmittags können unter: 02445/89126
abgesprochen werden.

Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenver-
sicherung durchgeführt. Ohne Personalausweis bzw. Reise-
pass ist aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Auskunft
möglich. Sollte eine Auskunft für einen Dritten gewünscht
werden, ist die Vorlage einer Vollmacht erforderlich.

Ferner werden von der Abt. Reha am 6.5.2009 Beratungs-
termine in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr vergeben. Die
Beratung findet ebenfalls im Rathaus Schleiden, Zimmer 011,
statt. Die Termine sind montags von 8.00–15.00 Uhr mit
Herrn Heuts telefonisch unter 02421/482280 zu vereinbaren.

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung und der Abt. Reha
in Schleiden

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustande-
kommen dieser Satzung kann nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht

worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-

det oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt

Schleiden vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt. 

Schleiden, den 27.3.2009
Der Bürgermeister Hergarten



Es kommt nicht selten vor,
dass Hauskatzen wild

leben. Sie gehören keinem
und müssen sich alleine
durchschlagen, weil Sie zum
Beispiel ausgesetzt wurden.
Das Aussetzen oder unver-
sorgte Zurücklassen von
Haustieren ist nach § 3 Ziffer
3 des Tierschutzgesetzes ver-

boten und kann als Ord-
nungswidrigkeit mit einer
Geldbuße bis zu 25.000,- €

geahndet werden.
Beobachtet man in seinem

eigenen Umfeld eine Katze,
die herrenlos ist, sollte man
sich zunächst vergewissern,
dass keinem in der Nachbar-
schaft das Tier bekannt ist.

Normalerweise erkennt man
eine wilde Katze daran, dass
sie im Gegensatz zum häus-
lichen Freigänger scheu bis
panisch auf Annäherungs-
versuche reagiert.

Solche wildlebenden Kat-
zen können durchaus zu
einem großen Problem wer-
den. Füttert man diese Tiere
regelmäßig an oder bietet
ihnen einen Unterschlupf,
werden sie das dankend
annehmen. Sind diese Katzen
an das regelmäßige Futter
gewöhnt, wird man sie kaum
wieder los. Ein Großteil die-
ser Tiere sind weder kastriert
noch sterilisiert, was inner-
halb kürzester Zeit zu einem
Problem für die Bevölkerung
werden kann.

Zwar ist die Lebenserwar-
tung freilebender Katzen
bedingt durch Hunger, Kälte
und Krankheiten nicht allzu

hoch, doch die Sterblichkeit
ist insgesamt geringer als die
Vermehrungsrate. Eine Katze
wirft bis zu dreimal im Jahr
durchschnittlich fünf Kätz-
chen. Wildlebende Katzen las-
sen sich – nachdem sie von
engagierten Bürgern oder
Tierschutzvereinen eingefan-
gen wurden – nicht bzw. nur
sehr schwer weitervermit-
teln, da diese Tiere nicht an
den Menschen gewöhnt sind.

Aus diesem Grund wird
gebeten, freilebende Katzen
nicht zu füttern, da die Tiere
in der Regel selber in der
Lage sind, sich zu versorgen.
§ 5 Abs. 3 der ordnungsbe-
hördlichen Verordnung über
die Aufrechterhaltung der
öffentlichen Sicherheit und
Ordnung im Stadtgebiet
Schleiden verbietet das
Füttern von wildlebenden
Katzen. ■
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Wildlebende Katzen im Stadtgebiet Schleiden

Das Anruf-Sammeltaxi (AST)
bietet innerhalb eines

Stadt- oder Gemeindegebie-
tes Verbindungen von den
Ortsteilen in die Kernorte
und zurück. Oft bietet es
nach Veranstaltungen spät
abends die Möglichkeit, nach
Hause zu kommen – und das
deutlich günstiger als mit
dem Taxi: der Tarif für einen
Erwachsenen liegt zurzeit bei
3,30 €. Das AST fährt nur zu
bestimmten, im Fahrplan
festgelegten Zeiten von be-
stimmten Haltestellen ab,
bringt Sie aber im Zielbereich
bis vor die Haustür. Es muss
eine Stunde vor der Abfahrt
telefonisch bestellt werden.
Leider häufen sich in den

letzten Monaten Fälle, in
denen das AST bestellt wird,
der Fahrgast aber nicht er-
scheint. Da in solchen Fällen
das AST zur Haltestelle fährt,
aber keine Einnahmen erzielt
werden, gefährdet dies das
gesamte System. Die Kreis-
verwaltung und die Stadt
Schleiden weisen deshalb auf 
folgendes hin:
· Wenn Sie eine bereits be-
stellte AST-Fahrt doch nicht
nutzen wollen oder können,
sagen Sie bitte telefonisch in
der Dispositionszentrale ab.
· Es kann vorkommen, dass
an einer AST-Haltestelle außer
dem AST noch andere Taxen
stehen. Achten Sie darauf,
tatsächlich in das AST einzu-
steigen. Nur dann können 
Sie auch den günstigen Tarif
nutzen!
· Achten Sie darauf, bei der
Bestellung die Haltestellen,
von der Sie fahren wollen,
richtig anzugeben. Die Halte-
stellennamen finden Sie im
Stadt- bzw. Gemeindefahr-
plan oder auf dem AST-Mini-
fahrplan. ■

Anrufsammeltaxi – bestellt,
aber nicht eingestiegen?

Kontakt
Kreis Euskirchen 

Abt. 60.13/ÖPNV
Jülicher Ring 32
53879 Euskirchen

Telefon: 02251–15115
oepnv@kreis-euskirchen.de

Bekanntmachung 
der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen 

Jagdbezirks Nierfeld – Olef – Wintzen 

Auszahlung von Jagdpachtanteilen 2009

Gemäß Beschluss der Genossenschaftsversammlung des gemeinschaftlichen
Jagdbezirks Nierfeld – Olef – Wintzen werden auch in diesem Jahr
Jagdpachtanteile ausgezahlt.

Die Auszahlungstermine finden statt
Samstag, 16.05.2009, 20.00 bis 22.00 Uhr, in der Gaststätte Heinrichs

(Schützenhof), Gemünd
Sonntag, 17.05.2009, 9.30 bis 12.00 Uhr, in der Gaststätte Röhl, Olef

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Jagdgenossen verpflichtet
sind, ihre Ansprüche auf Auszahlung von Jagdpachtanteilen durch Vorlage
von Katasterunterlagen (Größe und Lage der einzelnen Parzellen) 
nachzuweisen. Auf Antrag werden die Jagdpachtanteile auch überwiesen.

Olef, 25.04.2009               Der Jagdvorstand
gez. Gerhards (Vorsitzender)                    begl. Käßbach (Geschäftsführer)

Donnerstag, 7.5.2009 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Umweltschutz

Donnerstag, 14.4.2009 
Haupt- und Finanzausschuss

Donnerstag, 28.5.2009 
Stadtrat

Sitzungsplan



Nach 20 Dienstjahren
wurde Stadtbrandmeister

Karl-Georg Hardy als
Feuerwehrchef im Rahmen
einer kleinen Feierstunde von
Stadtbrandinspektor Klemens
Hensen zum 1. April 2009
abgelöst. Zahlreiche Feuer-
wehrkameraden aus allen
Löschgruppen erschienen am
30. März 2009 im Sitzungs-
saal des Rathauses Schleiden
zu diesem festlichen Anlass in
Uniform. 

Hardy, der seit 1970 der
Feuerwehr angehört, über-
nahm 1989 die Wehrleitung.
In der Zeit von 1970 bis jetzt

absolvierte er 34 abgeschlos-
sene Lehrgänge und Semi-
nare. In seiner 20-jährigen
Dienstzeit als Wehrleiter
mussten viele schwierige
Einsatzlagen bewältigt wer-
den. Sehr positiv ist auch zu
bewerten, dass während die-
ser Zeit kein Feuerwehrmann
im Einsatz ernsthaft zu
Schaden kam.  

Marcel Wolter, Allge-
meiner Vertreter des Bürger-
meisters dankte Karl-Georg
Hardy für seinen jahrzehnte-
langen ehrenamtlichen Ein-
satz und überreichte Hardy
als Geschenk eine 20 Jahre alte Schallplatte mit dem

Titel „Sang und Klang im
Schleidener Tal“, einen guten
Tropfen aus des Bürger-
meisters Weinkeller sowie
das Stadtwappen in Glas. 

Im gleichen Rahmen
wurde Stadtbrandinspektor
Klemens Hensen zum Wehr-
leiter ernannt. Klemens
Hensen ist seit 1973 in der
Feuerwehr aktiv und leitete
bis Juni 2006 den Löschzug
Gemünd. Weiterhin wirkte er
als Stellvertretender Stadt-
brandmeister. In der Zeit von
1973 bis jetzt absolvierte er
25 abgeschlossene Lehrgänge

und Seminare – und damit
nicht wesentlich weniger als
Karl-Georg Hardy. Zu seinen
Stellvertretern wurden Brand-
oberinspektor Udo Schmitz;
seit 1976 aktives Mitglied der
Feuerwehr und  Brandinspek-
tor Sascha Tendler, seit 1987
aktives Mitglied der Feuer-
wehr, ernannt. Karl-Georg
Hardy wünschte der neuen
Wehrführung alles Gute und
eine glückliche Hand in der
Führung der gesamten Frei-
willigen Feuerwehr der Stadt
Schleiden. Gott zu Ehren dem
nächsten zur Wehr!               ■
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Aktuelles aus den Ortsteilen

Der Löschzug Schleiden
feiert am 9. und 10. Mai

2009 sein 112 jähriges
Bestehen und möchte aus
diesem Grund alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger
einladen. 

Zusammen mit der Metz-
gerei Scholzen, die auf eben-
falls 112 Jahre Bestehen
zurückblickt und die sich an
dem Festwochenende um das
leibliche Wohl der Gäste
kümmert, wurde ein umfang-
reiches Programm zusammen-
gestellt. 

Am Samstagabend begin-
nen wir um 20.00 Uhr im
Gerätehaus Schleiden mit

einem Dämmerschoppen mit
Tanzmusik von der Band FDH
und BUMS. 

Am Sonntag findet ab
10.00 Uhr dort ein „Tag der

offenen Tür“ statt, zu dem
von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr
eine großes Brunchbuffet
angeboten wird. Ab 11.00
Uhr Musikalischer Früh-

schoppen mit den Ettel-
scheider Bergmusikanten. Ab
14.00 Uhr Einsatzübungen,
ab 15.00 Uhr gibt es Kaffee
und Kuchen. Um ca. 16.30
Uhr findet ein Entenrennen
auf der Olef statt. Es gibt
viele tolle Preise, wie z.B.
eine Motorsäge, ein Naviga-
tionssystem und eine Digital-
kamera zu gewinnen.

Für die Kinder gibt es ein
Karussell, Hüpfburg, Wasser-
spiele und Malbücher. Bei
hoffentlich gutem Wetter
freuen wir uns auf viele
Gäste. 
Eure
Schleidener Feuerwehr 

112 Jahre Löschzug Schleiden

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

Die zur Zeit günstigen Heizölpreise
sollte jedermann nutzen – Anruf genügt!

Bahnhofstraße 81 · 53949 Dahlem · E-Mail info@klein-mineraloele.de
Telefon 0 24 47 - 91 79 79 - 0 · Telefax 0 24 47 - 91 79 79 - 9

Führungswechsel bei der Feuerwehr        
Schleiden

v.l.n.r. Klemens Hensen, Karl-Georg Hardy und Marcell Wolter
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Tourismus & Freizeit

Radfahrende Gäste sind für
Gastbetriebe ein wach-

sender Kundenkreis, sie zu
gewinnen, bedarf in den mei-
sten Fällen keiner großen
Investitionen.

Die Fakten:

· 1,6 Millionen Bundesbürger
(2,5 Prozent) planen in den
nächsten drei Jahren „ziem-
lich sicher“ eine mehrtägige
Radreise. 
· 20,86 Millionen Deutsche
(43,1 Prozent) nutzten im
vergangenen Jahr das Fahr-
rad im Urlaub. 
· Für 5,1 Millionen Deutsche
kommt ein Radurlaub inner-
halb der nächsten drei Jahre
generell in Frage. 
· Radurlauber bleiben immer
häufiger in Deutschland: 88
Prozent der befragten Rad-
touristen radelten 2007 auf
deutschen Radrouten. 
· Fahrradurlaub ist keine
Nebensache: 71 Prozent der
Fahrradurlaube sind Haupt-
urlaubsreisen. 
Bundesweit gibt es inzwi-
schen mehr als 4.700 Hotels,
Pensionen, Jugendherbergen,
Naturfreundehäuser und
Campingplätze, die sich auf

die besonderen Bedürfnisse
von radelnden Gästen einge-
stellt haben. Bei der Auswahl
der radlerfreundlichen Über-
nachtungsbetriebe war Qua-
lität Trumpf: Nur wer die
Qualitätskriterien des Allge-
meinen Deutschen Fahrrad-
clubs (ADFC) erfüllt, erhält
vom ADFC eine Urkunde und
darf sich mit der Bett & Bike-
Plakette schmücken. Sie sig-

nalisiert: Radler sind hier will-
kommen.

Alle zertifizierten Bett &
Bike-Betriebe werden in das
bundesweite Übernachtungs-
verzeichnis „Bett & Bike
Deutschland“ sowie in die
Internet-Suchmaschine auf-
genommen, über die Presse-
arbeit und Präsentationen
auf Messen und Ausstellun-
gen durch den ADFC bewor-

ben, in Radwanderführern
und -karten entsprechend
markiert und erhalten fach-
liche Beratung durch Info-
Briefe des ADFC.

Interessierte Gastbetriebe
können unter www.bettund-
bike.de die Qualitätskriterien
ansehen und sich online
bewerben.

Quelle: Verschiede Untersuchungen des ADFC als Zusam-
menstellung in der „Radreiseanalyse 2008“ des ADFC.

Fahrradfreundliche Unterkünfte gesucht

Die Radsaison
steht vor der

Tür. Und dass
man auch in
der Eifel ohne
große Anstren-
gungen und
Höhenmeter
fahren kann,
bewirbt das
Pauschalar-
rangement
der Touristik
Schleidener
Tal e.V.: Mit

dem Rad zu den
Talsperren der Eifel.

Unterteilt in drei Tages-
etappen zwischen ca. 34 bis
40 km kann man mit dem
Rad die Oleftalsperre, Rur-

talsperre und Urfttalsperre
nahezu ohne Steigungen
erkunden. Entlang der
Strecke gibt es allerhand zu
entdecken: Das idyllische Fach-
werkörtchen Olef, Schloss
und Schlosskirche Schleiden,
das Wildfreigehege Hellen-
thal mit seiner einzigartigen
Greifvogelshow, die ehemali-
ge NS-Ordensburg Vogelsang
sowie das verträumte Städt-
chen Gemünd am Zusammen-
fluss von Urft und Olef.

Das Pauschalangebot
„Mit dem Rad zu den Tal-
sperren der Eifel“ umfasst
drei Übernachtungen mit
Frühstück in den Kategorien
Hotels und Pensionen/Privat-
zimmer bzw. drei Übernach-

tungen ohne Frühstück in
den Kategorien Ferienwoh-
nung, Camping und Wohn-
mobilhafen. Außerdem erhal-
ten die Radfahrer eine
Routenbeschreibung für die
drei Touren zu den Tal-
sperren sowie die National-
park-Wanderkarte mit dem
Radwegenetz. Bei der Tour
zur Rurtalsperre ist ein
Transfer zum Startpunkt und
zurück enthalten. Das Basis-
arrangement pro Person im
Doppelzimmer kostet 155,-
EUR in der Kategorie Hotels
und 99,- EUR in der Kategorie
Pensionen/Privatzimmer. Bei
Unterbringung in einer
Ferienwohnung bezahlen
zwei Personen 180,- EUR für

die Pauschale. Gegen Auf-
preis können Fahrräder, Ein-
zelzimmer, Halbpension und
Lunchpaket sowie Verlänge-
rungsnächte zugebucht wer-
den. Preise bei Unterbrin-
gung auf dem Campingplatz
sowie auf dem Wohnmobil-
hafen auf Anfrage.                ■

Informationen
Nationalpark-Tor Gemünd,

Kurhausstraße 6
53937 Schleiden/Eifel
Telefon  02444–2011

Fax. 02444–1641
www.natuerlich-eifel.de
info@natuerlich-eifel.de 

Mit dem Rad zu den Talsperren der Eifel



Unter dem Motto „SPORT-
ISSIMO“ findet am 09.

und 10. Mai 2009 in Vogel-
sang, dem „Internationalen
Platz im Nationalpark Eifel“
erstmals ein Wochenende des
Sports und der Bewegung
statt. Mit dem Motto der
Veranstaltung versprechen
die Veranstalter eine große
Vielfalt an Aktivitäten und
Informationen, gleichzeitig
aber auch Spaß, Dialog und
Begegnung. Die selbstver-
ständliche Integration und
Teilnahme von Behinderten
ist Ziel der Veranstaltung.

Das Wochenende besteht
aus drei Schwerpunkten. So
findet am Samstag zunächst
der 1. Internationale Eifel
Xtreme Run als Benefizlauf
zugunsten der Lebenshilfe
statt – gesponsert von LINDA
– Die Apothekengruppe. Die
Veranstalter Lebenshilfe KV
Euskirchen und die
Sportfreunde 69
Nettersheim-Marmagen mit
Unterstützung vom Sport-
team Peters und vogelsang ip
versprechen sich großes
Interesse von Seiten der
Teilnehmer und Zuschauer.

Nähere Informationen und
Anmeldeformulare finden sie
unter www. eifelxtremerun.
de.

Im Anschluss an diesen
„Run“ wird – unter Federfüh-
rung des KreisSportBundes
Euskirchen – der erste 
SPORTISSIMO-Tag bei einer
Sportlerparty mit der Show-
band Caravan im Kino Vogel-
sang gebührend gefeiert.
Beginn des Konzerts ist 20.00
Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr.
Karten gibt es an der
Abendkasse zum Preis von
5,00 €. 

Der Sonntag bietet als
„Festival des Sports“ von
11.00 bis 18.00 Uhr vielfältige
Aktiv-Angebote für Besucher,
zahlreiche Infostände von
Vereinen aus der Region
sowie Sportartikelanbietern
und öffentlichen Einrichtun-
gen. Daneben präsentieren
die Vereine auch Ihre
Sportarten von A wie
Aikibudo bis Z wie Zirkus.
Auch für die Kleinsten
gibt es ein umfangrei-
ches Programm über
Kinderschminken und
Maltisch bis hin zur
Hüpfburg, Karlo Klöt-
zchen und Mitmach-
angeboten des Spiele-
mobils. Zudem lädt
ein Soccercourt zu
Fußball- und Beach-
volleyballspielen ein.

Ergänzt wird die-
ser Markt der Be-
wegung durch eine
Saisonauftaktaktion
des Standorts vogel-
sang ip mit einem
attraktiven neuen
Angebot für Kin-
der als „Kleine Ent-
decker“. 

Der National-
park Eifel bietet
in Kooperation
mit dem Eifel-
verein geführte
Wanderungen
durch den Natio-

nalpark an. Um 9.00/ 10.00
Uhr vom Nationalparktor in
Gemünd nach Vogelsang.
11.00/12.00 Uhr von Burg
Vogelsang nach Wollseifen
und zurück. Die Wande-
rungen dauern ca. 2 1/2
Stunden. Um 13.00 Uhr fin-
det eine Vogelsang Ranger-
tour statt. 

Alle Veranstalter freuen
sich schon jetzt auf ein über-
aus aktives und „bewegen-
des“ Wochenende und möch-
ten diese Großveranstaltung
zu einer jährlich stattfinden-
den festen Größe in der
Nordeifel entwickeln. Viel-
leicht haben auch Sie Inte-
resse, sich mit Ihrem Verein
auf dieser Veranstaltung zu
präsentieren.                            ■
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Tourismus & Freizeit

SPORTISSIMO 2009 – Festival der
Bewegung

Informationen
KreisSportBund Euskirchen 

Telefon: 02251–15679 
kontakt@ksb-euskirchen.de.



Es begann an einem dun-
klen, nasskalten Abend

Ende Dezember 2005. Nach-
dem die Mehrheit des Rates
der Stadt Schleiden in der
Sitzung vom 15. Dezember
2005 den Abschluss einer
Nutzungsvereinbarung mit
der Bundesimmobilienagen-
tur (BImA) für das Schwimm-
bad Vogelsang aus Kosten-
gründen abgelehnt hatte,
trafen sich engagierte Eltern
und Lehrer in der katho-
lischen Grundschule Dreiborn
um ein Finanzierungskon-
zept für die weitere Nutzung
des Schwimmbades auf
Vogelsang zu erarbeiten.
Durch die Bereitschaft mehrer
Schulen und Vereine aus dem
Stadtgebiet sich an den ent-
stehenden Kosten zu beteili-
gen, konnte die zu erwarten-
de Kostenbelastung der Stadt
Schleiden aus dieser Verein-
barung auf ein geringes Maß
reduziert werden. 

Trotzdem lehnte der Rat
in einer weiteren Sitzung am
13. Januar 2006 den Ab-
schluss der Nutzungsverein-
barung mit der BImA erneut
ab. Die daraufhin angebotene
Durchführung des Vertrages
mit einem gemeinnützigen
Verein lehnte die BImA zum
damaligen Zeitpunkt ab.

Doch auch von dieser
scheinbar ausweglosen Situa-
tion ließ sich ein „Grüppchen
Unentwegter“ nicht entmuti-
gen. Bereits Anfang Februar
2006 wurde der Kontakt mit
dem Förderverein Klein-

schwimmhalle Siersdorf e.V.
aufgenommen, der seit 1981
erfolgreich ein Hallenbad
betreibt. Gemeinsam mit den
Siersdorfern wurde dann ein
erstes Konzept für den
Betrieb des Schwimmbades
auf Vogelsang durch einen
Verein entwickelt.

Als dann am 15. August
2006 die kleine Initiativ-
gruppe mit dem Schleidener
Ausnahmesportler Helmut
Peters an der Spitze, den
„Schwimm- und Sportverein
Vogelsang e.V.“ gründete,
um die wertvollen Sportein-
richtungen in Vogelsang (ins-
besondere das Schwimmbad),
nicht „den Bach runter gehen
zu lassen”, hatte keiner der
Beteiligten eine Vorstellung
davon, wie lang der Atem

sein müsste, um dieses Ziel zu
erreichen. Die anfangs ge-
hegte Erwartung, dass Kon-
zept binnen Jahresfrist um-
setzen zu können, erfüllte
sich leider nicht, was vor
allem in den langwierigen
politischen Entscheidungs-
prozessen rund um das
gesamte „Leuchtturmprojekt
Vogelsang“ begründet war.
Erst im Dezember 2007 fiel
die lang erwartete positive
Leitentscheidung des Landes
NRW und erst am 15 Mai
2008 konnte die erforderli-
che Nutzungsvereinbarung
mit der Bundesimmobilien-
agentur als Eigentümerin
unterzeichnet werden. Bis
zum 20. November 2008 dau-
erte es dann noch, bis die
Mittel des Bundes für die neue

Heizung/Lüftung bereit ge-
stellt wurden. Damit war
dann aber der Weg endlich
frei, um die erforderlichen
umfangreichen Sanierungs-
und Baumaßnahmen an den
Sportstätten in Angriff zu
nehmen. Im Fokus stand hier
vor allem die Schwimmhalle
mit ihren Nebeneinrichtun-
gen. Mehr als 70 freiwillige
Helfer leisteten in verschiede-
nen Arbeitsteams über 2000
Arbeitsstunden. Alle Abbruch-
arbeiten bzw. Durchbrüche
wurden von unserem Bau-
team erledigt. Die Reparatur
der Mosaikwand und der
Transport des Heizkessels von
Van Doren ins neue, umge-
baute Heizungshaus an der
Kläranlage, ist hierbei als
Meisterleistung zu nennen.
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Schwimm- und Sportverein Vogelsang e. V. 

Schwimmhalle Vogelsang



Die offenen Bauschäden un-
ter der Empore wurden durch
eine ortsansässige Stukateur-
firma hervorragend bearbeitet. 

Das Heizungs- und Sani-
tärteam hatte zunächst den
Austausch der Filtermate-
rialien zur Aufgabe, dass mit
tatkräftiger Unterstützung
von über 10 Vereinsmit-
gliedern durch einen Kraft-
akt bewerkstelligt wurde.

Beide Filter haben ein
Volumen von je 3000 Liter.
und die verschiedenen Mate-
rialien mussten mit 25 kg-
Gebinden in die Filterkessel
eingebracht werden. Teil-
weise sahen die Arbeiter wie
Kohlebergwerker aus. Die
Verlegung des Heizungsrohrs
mit einem Durchmesser von
200 mm war nur durch den
„unbändigen“ Krafteinsatz
des Teams möglich. 

Die Einbringung der Lüf-
tungsrohre in den schmalen
Lüftungsschacht oberhalb
der Fenster war eine Arbeit
für „Höllenforscher“. Die
Befestigung der Lüftungs-
gitter ist wesentlich profes-
sioneller als bisher und konnte
nur mit vereinten Kräften
erledigt werden. 

Von unseren Heizungs-
monteuren wurde der Um-
bau der alten Dampfleitun-
gen und die neue Installation
von Kupferleitungen durch-
geführt.

Unser Malerteam konnte
nur mittels einer riskanten
Gerüstbaukonstruktion über
dem Schwimmbecken die
Schwimmhalle zunächst
grundieren und danach die
cremige Grundfarbe auftra-

gen. Die Einbringung der
Gasleitung erledigte unser
Tiefbauteam. Hierbei ist
besonders die zur Verfü-
gungstellung eines Baggers
und die tatkräftige Unter-
stützung eines Mitarbeiters
der Regionalgas zu nennen.
Das „Baggern“ selbst wurde
dann durch geschulte Fahrer
unseres Vereins erledigt.

Für unser Elektroteam
war die Steuerung des Heiz-
kessels bzw. der Schwimm-
badpumpen eine große Her-
ausforderung, die mit viel
Einsatz bewältigt wurde.
Insgesamt war und ist die
große Unterstützung durch
ortsansässige Firmen bzw.
Privatpersonen durch Ge-
rüste, Bagger, Baucontainer,
Kaminarbeiten, Verputzen,
Kernbohrgerät, Aufbruch-
hammer, etc. als beispiellos
zu betrachten. Auch die
Banken unseres Stadtgebie-
tes und verschiedene Spon-
soren sind durch ihre finan-
ziellen Zuwendungen wichti-
ge Bausteine der Sanierung
gewesen. Genauso wichtig
war und ist die außerordent-
lich konstruktive Zusammen-
arbeit mit allen zuständigen
Behörden bzw. Institutionen.

Doch nun ist es bald
geschafft und der Verein ist
damit in der Lage, spätestens
nach Ablauf der Sommer-
ferien 2009 den offiziellen
Startschuss für die Nutzung
der Sportanlagen auf Vogel-
sang zu geben. 

Damit hat die Wartezeit
der rund 1.300 Mitglieder,
von denen die meisten dem
Verein bereits seit fast drei

Jahren unverbrüchlich die
Treue halten, endlich ein
Ende gefunden. Gleichzeitig
hofft der Vorstand, mit der
Eröffnung des Bades viele
neue Mitglieder gewinnen zu
können, denn die Finanzie-
rung des Badebetriebes über
Mitgliedsbeiträge ist ein
wichtiges Standbein im
Rahmen des Finanzierungs-
konzepts. Für nur 12,- € im
Monat kann die gesamte
Familie das Bad zu den offi-
ziellen Öffnungszeiten unbe-
schränkt nutzen. Einzelmit-
glieder zahlen 7,- € pro
Monat. Für die Zufahrt zum
Schwimmbad fallen für Ver-
einsmitglieder keine weite-
ren laufenden Gebühren an.

Ab sofort wird auch die
Zusammenarbeit mit den
lokalen und regionalen
Schwimm-, Tauch- und
Sportvereinen wie geplant
umgesetzt. Hierbei sieht sich
unser Verein vor allem als
„Dienstleister“, der die ande-
ren Vereine durch die
Bereitstellung der Sportan-
lagen in deren Trainings- und
Übungsbetrieb sowie bei der
Durchführung von Sportfrei-
zeiten unterstützt.

Ab dem Beginn des Schul-
jahres 2009/2010 stehen die
Sportanlagen dann auch
allen interessierten Schulen
für den Schwimm- und Sport-
unterricht zur Verfügung.
Der Verein möchte mit seinem
Angebot vor allem dazu 
beitragen, die gravierende
Unterversorgung der Schlei-
dener Schulen im Bereich des
Schwimmunterrichtes zu ver-
bessern und damit die Kam-

pagne der Landesregierung
NRW „Ab jetzt für immer:
Schwimmer“ unterstützen.

Natürlich steht das
Schwimmbad auch allen übri-
gen Schwimmbegeisterten
offen, die ihrem Körper
etwas Gutes tun wollen,
denn bekanntlich schützt
regelmäßiges Schwimmen ja
vor fast allen „Zivilisations-
krankheiten“.

So kann unser Verein nun
endlich seine satzungsmäßi-
gen Aufgaben erfüllen und
die Verantwortlichen hoffen,
dass das Angebot bei den
Menschen in Schleiden und
Umgebung vielfachen
Anklang findet. 

Langfristig wird sich der
Betrieb der Sportanlagen auf
Vogelsang durch unseren
Verein nur über eine breite
und tiefe Verankerung bei
den Menschen vor Ort auf-
recht erhalten lassen. Dazu
ist ein guter Anfang gemacht
worden, der in kommenden
Jahren fortgesetzt werden
muss. 

Begleiten Sie unseren
Verein auf seinem weiteren
Weg, und werden Sie ein Teil
davon. „Ab jetzt für immer:
Schwimmer – auf Vogelsang“
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Kontakt
Schwimm- und Sportverein

Vogelsang
Helmut Peters

Am Markt 5 · 53937 Schleiden
www.schwimmbad-vogelsang.de 

Autohaus Kühn GmbH & Co. KG

Herm.-Kattwinkel-Platz 7

53937 Schleiden-Gemünd

Telefon (0 24 44) 22 12

Umrüsten auf

AUTOGAS
Geld sparen ab dem ersten Kilometer!
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Großer Terminkalender

01.05.2009– Kirmes in Oberhausen 
05.05.2009 Ort: Oberhausen 

01.05.2009 Maiwanderung von 2,5 Std. im Bereich Schöneseiffen 
Veranstalter: Eifelverein OG Dreiborn 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim,
10.00 Uhr 

02.05.2009 Rangertreffpunkt Gemünd 
09.05.2009 Die Tour führt Sie auf verschlungenen Pfaden durch
16.05.2009 die Eichenwälder auf die Höhen des Kermeters. 
23.05.2009 Nicht für Kinderwagen geeignet! 
30.05.2009 Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 

Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 10.30–13.30 

03.05.2009 Familienwandrung bei St. Vith 
Veranstalter: Kath. Frauengemeinschaft Olef / Nierfeld 
Ort & Uhrzeit: Olef / Nierfeld, 8.00 Uhr ab Nierfeld /
8.10 Uhr ab Olef 

03.05.2009 Ganztagswanderung 
Rund um Zülpich; Besichtigung des Römerbades, 
ca. 8–10 km, Rucksackverpflegung. Wanderführer:
Günter und Hilde Knaak 
Veranstalter: Eifelverein OG Gemünd 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz mit Pkw, 9.00 

03.05.2009 Frühlingskonzert der Bergmusikanten Ettelscheid 
Veranstalter: Bergmusikanten Ettelscheid 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Städtisches Gymnasium,
Einlass: 16.30 Uhr / Beginn: 17.00 Uhr 
Weitere Infos: Rainer Heinen: 02445–912424 
Eintritt: Erwachsene: 6,00 Euro / Kinder: freier Eintritt 

03.05.2009 Rangertour – Vogelsang-Wollseifen-Route 
10.05.2009 Ranger begleiten Sie von der Tourist-Info im Forum
17.05.2009 Vogelsang aus zur Wüstung Wollseifen. Die Tour ist
24.05.2009 ca. 6,5 km lang, dauert ca. 3 Stunden und ist für
31.05.2009 Kinder geeignet. 

Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
Ort & Uhrzeit: Herhahn-Morsbach, Vogelsang, Forum
am Adlerhof, 13.00–16.00 Uhr

03.05.2009 Familientag: Zwergenwald 
Der Wald ist Schauplatz unzähliger Märchen und
Geschichten. Es geht auf die Suche nach
Zwergenhäuschen, -sträßlein und -geschichten. Diese
Wanderung ist besonders gut für Kinder im
Kindergartenalter geeignet. 
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 11.00 Uhr 
Anmeldung: 02444–2011, touristik@schleiden.de 

03.05.2009 Kutschfahrt über die Dreiborner Hochfläche 
17.05.2009 Rollstuhlgerecht!

Ab Adlerhof über Walberhof bis Wollseifen. Zusätzliche
Fahrt um 17.00 Uhr möglich, bei min. 8 Personen  
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
Ort & Uhrzeit: Herhahn, Vogelsang, Adlerhof, 
11.30 Uhr und 14.15 Uhr 
Weitere Infos: 02444–9510-71, info@nationalpark-eifel.de 

05.05.2009 Nordic Walking 
12.05.2009 Für Teilnehmer mit Grundkenntnis der NW-Technik.
19.05.2009 Die Gehzeit beträgt je nach Strecke 1 - 1,5 Stunden. 
26.05.2009 Veranstalter: Oswald Weimbs, Nordic Walking Basic

Instructor 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Treffpunkte wechseln, bitte
in der Praxis erfragen, 19.00 Uhr 
Info und Anmeldung: 02444–1822 

05.05.2009 Nordic-Walking 
12.05.2009 ca. 1–1,5 Stunden unter Leitung von Frau Eva Kirch 
19.05.2009 Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden 
26.05.2009 Ort & Uhrzeit: Schleiden, Weihermühle an der B 258,

18.30 Uhr 

06.05.2009 Energieberatung der Verbraucherzentrale in Schleiden 
Veranstalter: Energieberatung Euskirchen 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Rathaus, Erdgeschoss
Hauptgebäude (Zimmer 011), 13.00–16.30 Uhr 
Anmeldung: 02251–52395 · Eintritt: 5,00 Euro 

07.05.2009 Michael Kuhn liest aus seinem Buch 
„Marcus: Soldat Roms 1“ 
Der Zuhörer wird eingeladen, eine Zeitreise voller
Spannung und Information anzutreten, und fühlt sich
gleichsam in das vierte nachchristliche Jahrhundert
zurückversetzt. Karten gibts bei der Stadtbibliothek
oder an der Abendkasse.
Veranstalter: Stadtbibliothek Schleiden e.V.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Restaurant Schloss Schleiden,
19.00 Uhr · Eintritt: 3,00 EUR

07.05.2009 Seniorenwanderung 
14.05.2009 Gäste sind herzlich willkommen! 
28.05.2009 Veranstalter: Eifelverein OG Gemünd 

Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, 15.00 Uhr 

08.05.2009 Glühwürmchentheater Keldenich 
Veranstalter: Theaterfreunde Schleidener Tal e.V. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Großer Kursaal, 20.00 Uhr 
Weitere Infos: Kartenvorverkauf im Nationalpark-Tor
Gemünd, 02444–2011, touristik@schleiden.de

08.05.2009 Filmabend/Gespräch mit einem Zeitzeugen – 
Die Edelweißpiraten 
In der Zeit zwischen 1939 und 1947 gab es in Köln-
Ehrenfeld ein Jugendgruppe die aktiven Widerstand
gegen den Nationalsozialismus leisteten – die
Edelweißpiraten. 
Anmeldung bis zum 4.5.2009 erbeten
Veranstalter: Kolosseum Gemünd e.V. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kolosseum, 19.00 Uhr 
Weitere Infos: 02444–915817 

08.05.2009– Kirmes in Nierfeld 
11.05.2009 

09.05.2009– SPORTISSIMO - Festival der Bewegung 
10.05.2009 Veranstalter: KreisSportBund Euskirchen 

Ort: Morsbach, Vogelsang
Siehe Seite 9

09.05.2009– Antik- und Edeltrödelmarkt 
10.05.2009 Veranstalter: Oliver Gelhausen 

Ort & Uhrzeit: Gemünd, Großer Kursaal und
Freigelände, 10.00–18.00 Uhr 

09.05.2009 Frühjahrstagung des Eifelvereins 
in Langerwehe anlässlich 100 Jahre OG Langerwehe.
Auf das Programm im Heft "Die Eifel" wird verwie-
sen. Teilnahme nach eigener Entscheidung, ggf.
Rücksprache mit dem Vorsitzenden Peter Michalski. 
Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden 
Ort: Schleiden, Parkplatz Driesch 
Weitere Infos: Peter Michalski 02445–7994, 
info@eifelverein-schleiden.de
www.eifelverein-schleiden.de 

09.05.2009– Tag der offenen Tür der Feuerwehr Schleiden 
10.05.2009 Veranstalter: Löschzug Schleiden 

Ort: Schleiden, Feuerwehrgerätehaus, Poensgenstraße 
Siehe Seite 7

Tragen Sie Ihre Veranstaltung direkt online im Veranstaltungskalender auf www.schleiden.de ein. Ein Online-Formular in 
der Rubrik „Aktuelles“ ermöglicht, dass Sie Ihre Veranstaltungstermine direkt in die Datenbank eintragen können. Nach

Überprüfung wird die Veranstaltung freigeschaltet. Alle dort eingetragenen Veranstaltungen erscheinen automatisch in der
„Bürger-Info aktuell“ und im 3-monatigen Veranstaltungskalender des Nationalpark-Tores Gemünd. 
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Großer Terminkalender

10.05.2009 Briefmarkentauschtag in Gemünd 
Veranstalter: Briefmarken-Sammlerverein Kall e.V. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Gaststätte 
„Zum Schützenhof“, 10.00–12.30 Uhr 

14.05.2009 Gemeinschaftswanderung der Frauengemeinschaften 
Harperscheid / Schöneseiffen und Olef/Nierfeld 
Veranstalter: Kath. Frauengemeinschaft Olef /
Nierfeld 
Ort & Uhrzeit: Harperscheid, Kirche, 14.00 Uhr 

15.05.2009 BENEFIZKONZERT des KIWANISCLUB NORDEIFEL 
mit dem RWE Power Orchester zu Gunsten der
Jugendclubs und Kindergärten in der Nordeifel. 
Veranstalter: Kiwanisclub Nordeifel 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Großer Kursaal, 19.00 Uhr 
Weitere Infos: www.kiwanis-nordeifel.de 

17.05.2009 100 Jahre Ortsgruppe Nettersheim 
Wanderungen von 6–8–12 km möglich, mit 
gemütlichem Abschluss. 
Wanderführer: Gertrud Krumpen 
Veranstalter: Eifelverein OG Gemünd 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz mit Pkw, 9.00 

17.05.2009 Durch Wald und Flur, durch stille Täler 
Ganztagswanderung rund um Stadtkyll. Wanderzeit
ca. 4,5 Stunden. (16 km) Rucksackverpflegung. 
Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 9.00 Uhr 
Weitere Infos: Wanderführer Roswitha und 
Kurt Stoff: 02445–7695, info@eifelverein-schleiden.de

17.05.2009 Modellschiffsregatta 
Veranstalter: MSG Schleiden e.V. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Am Plan; Zusammenfluss Olef
u. Urft, 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

17.05.2009 Jubiläums-Aktionstag der Jugendherberge Gemünd 
100 Jahre Deutsches Jugendherbergswerk – 80 Jahre
Jugendherberge Gemünd. Unter dem Motto
„Gemeinschaft erleben“ lädt die JH Gemünd zu
Frühstücksbüfett und Nachmittagskaffee mit
abwechslungsreichem Programm.  
Veranstalter: Jugendherberge Gemünd, 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Malsbenden, 
Im Wingertchen 9, 10.00–17.00 Uhr 
Anmeldung zu Büfett und/oder Kaffee & Kuchen
erforderlich, gemuend@jugendherberge.de, Fax: 3386
Ein Unkostenbeitrag Büfett und Kaffee/Kuchen

17.05.2009 Ginsterlauf im Nationalpark Eifel auf der Dreiborner
Hochfläche 
Strecken: 23 km oder 15 km. Alternativ wird für
Nichtläufer bzw. Familienangehörige eine
Wanderung angeboten. Im Anschluss findet ein
Frühstücksbrunch im Wirtshaus „Op d´r Kräng“ statt
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Kirche, ab 9.00 Uhr 
Anmeldung: 02485–95 52 02, tilli_braun@yahoo.de 
Eintritt: Frühstück für Erwachsene 10,00 Euro
Kinder 5,00 Euro 

24.05.2009 Ganztagswanderung 
Ripsdorf – Lampertstag – Ripsdorf, ca. 15 km,
Rucksackverpflegung. 
Wanderführerin: Gertrud Krumpen 
Veranstalter: Eifelverein OG Gemünd 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz mit Pkw, 9.00 

24.05.2009 Nationalpark-Treff Dreiborn: 
Mit dem Drahtesel auf Eifelgoldsuche 
Gemütliche Radwanderung (keine Mountainbike-
Tour) für Familien rund um den Müsauelsberg.
TeilnehmerInnen müssen Fahrräder mitbringen. 
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz „Montana“, 14.00 
Weitere Infos: 02444–95100, info@nationalpark-eifel.de 

26.05.2009 Gemeinsames Singen im Mai 
Mit Sonja Hundhausen 
Veranstalter: Seniorenclub Gemünd der kath. und
vegl. Kirchengemeinden 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Pfarrheim an der kath.
Kirche, 14.30 Uhr 

29.05.2009 Humorvolle Zeitreise in Frack und Zylinder 
Humor und Musike zur Kaiserzeit
Vorverkaufsstellen: Buchhdlg. Wachtel, Gemünd,
Kunstforum Eifel „Alte Schule“, Gemünd 
Veranstalter: Kunstforum Eifel 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kunstforum Eifel, 20.00 Uhr 
Weitere Infos: info@kunstforumeifel.de,
www.KunstForumEifel.de 
Eintritt: 8,00 EUR Vorverkauf / 10,00 EUR Abendkasse

29.05.2009 Halbtagestour nach Langenfeld 
Ara Schuhfabrik und Wuppertal 
Veranstalter: Kath. Frauengemeinschaft Olef /
Nierfeld 
Ort & Uhrzeit: Olef / Nierfeld, Abfahrt wird im
Pfarrbrief mitgeteilt 

30.05.2009 Wanderung in den Morgen 
Frühwanderung mit anschließendem Frühstück im
Franziskushaus. In Kooperation mit dem Arbeitskreis
Frauen und Familie der Pfarrgemeinde St. Philippus
und Jakobus. Eine Wanderung mit Erlebniswert!
Wanderzeit ca. 2,5 Stunden. 
Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Altes Jugendheim an der
Vorburg, 5.00 Uhr 
Wanderführer Heinrich Widua: 02445–7038 
u. Peter Michalski: 02445–7994, 
info@eifelverein-schleiden.de, 
www.eifelverein-schleiden.de 
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Tourismus & Freizeit

Erlebnisbad Schleiden

Mo. bis Fr. 9.30–19.00 Uhr
Sa. & So. 9.00–19.00 Uhr

Bei schlechtem Wetter: 
Mo. bis Fr. 9.30–10.30 Uhr & 18.00–19.00 Uhr
Sa., So. & Feiertage 9.00–10.00 Uhr 

Tageskarten
Erwachsene 3,50 €
Kinder ab 6 Jahre und Jugendliche bis einschl. 16 Jahre 2,- €
Schüler und Jugendgruppen ab 10 Personen je 1,60 €

Zehnerkarten
Erwachsene 30,00 €
Kinder ab 6 Jahre und Jugendliche bis einschl. 16 Jahre 17,- €

Erlebnisbad Schleiden
Im Wiesengrund · 53937 Schleiden
Telefon: 02445–851565

Freibad Gemünd

von Mai bis Anfang September täglich 9.00–19.00 Uhr

Bei schlechtem Wetter: 
9.00–11.00 Uhr und 17.00–19.00 Uhr

Tageskarten
Erwachsene 3,00 €
Jugendliche 2,00 €
Familien 8,00 €
Gruppen ab 10 Personen p. P. 1,50 €

Zehnerkarten
Erwachsene 25,00 €
Jugendliche 12,50 €

Rosenbad Gemünd
Kurgartenstraße · 53937 Gemünd
Telefon: 02444–3143
www.rosenbad-gemuend.de

Eröffnung der Freibadsaison
Im Mai eröffnen zunächst die Freibäder im Stadtgebiet Schleiden. Nach langen Anstrengungen wird aber auch endlich das

Hallenbad in Vogelsang voraussichtlich nach den Sommerferien seinen Betrieb aufnehmen. Weitere Informationen zur
Eröffnung und zum Schwimm- und Sportverein Vogelsang e.V. in dieser Ausgabe auf Seite 10 bis 11. Hier ein kurzer Überblick
über die Öffnungszeiten und Eintrittspreise der beiden Freibäder:

Erlebnisbad Schleiden Rosenbad Gemünd
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Glückwünsche

Herrn Handan Erdogmus, Schleiden, Am Hähnchen 36
zur Vollendung seines 88. Geburtstages am 01.05.2009

Herrn Ernst Mäder, Ettelscheid, Ettelscheid 16
zur Vollendung seines 81. Geburtstages am 01.05.2009

Herrn Andre Mertens, Ettelslcheid, Niederfeld 11
zur Vollendung seines 73. Geburtstages am 01.05.2009

Herrn Alfred Kirschgens, Berescheid, Berescheid 17
zur Vollendung seines 72. Geburtstages am 07.05.2009

Herrn Georg Müller, Gemünd, Eibenweg 2
zur Vollendung seines 71. Geburtstages am 07.05.2009

Herrn Peter Schmitz, Oberhausen, In der Höll 21
zur Vollendung seines 79. Geburtstages am 09.05.2009

Herrn Manfred Phiesel, Oberhausen, An der Ley 7
zur Vollendung seines 76. Geburtstages am 09.05.2009

Frau Emma Kerbel, Gemünd, Urftseestraße 75
zur Vollendung ihres 72. Geburstages am 09.05.2009

Frau Anna Zimmer, Schöneseiffen, Schöneseiffen 29a 
zur Vollendung Ihres 77. Geburtstages am 10.05.2009

Herrn Johann Hardy, Schöneseiffen, Hellenthaler Straße 22
zur Vollendung seines 81. Geburtstages am 11.05.2009

Frau Anna-Maria Schmitz-Kramp, Oberhausen, An der Ley 5
zur Vollendung ihres 76. Geburtstag es am 11.05.2009

Herrn Heinrich Schiefer, Schöneseiffen, Schöneseiffen 5
zur Vollendung seines 70. Geburtstages am 11.05.2009

Herrn Wilhelm Moersch, Schleiden, Sternweg 10
zur Vollendung seines 81. Geburtstages am 12.05.2009

Herrn Heinz Kipshoven, Nierfeld, Nierfeld 39
zur Vollendung seines 73. Geburtstages am 18.05.2009

Frau Hildegard Hilgers, Nierfeld Luxemburger Straße 10
zur Vollendung ihres 75. Geburtstages am 20.05.2009

Frau Margareta Klaßen, Gemünd, Schleidener Straße 47 a
zur Vollendung ihres 74. Geburtstages am 21.05.2009

Frau Hildegard Schmitz, Wolfgarten, Wolfgarten 14
zur Vollendung ihres 80. Geburtstages am 24.05.2009

Herrn Karl Reidt, Wintzen, Selbacher Straße 11
zur Vollendung seines 73. Geburtstages am 24.05.2009

Herrn Wilfried Thiel, Gemünd, Stesbenden 25
zur Vollendung seines 71. Geburtstages am 27.05.2009

Herrn Wilhelm Gehlen, Broich, Kaller Straße 12
zur Vollendung seines 77. Geburtstages am 28.05.2009

Frau Maria Heinen, Dreiborn, Burgstraße 46
zur Vollendung ihres 83. Geburtstages am 29.05.2009

Frau Josefine Jöbges, Herhahn, Katharinenstraße 4
zur Vollendung ihres 73. Geburtsages am 29.05.2009

Frau Maria Löhr, Gemünd, Neustraße 7
zur Vollendung ihres 87. Geburtstages am 30.05.2009

Herrn Gustav Schink, Bronsfeld, Zum Röresberg 12
Zur Vollendung seines 77. Geburtstages am 30.05.2009

Wir gratulieren



Aktuelles aus den Ortsteilen

Auch in diesem Jahr wird
der Mechernicher Ver-

anstalter Oliver Gelhausen
den Gemünder Antik- und
Edeltrödelmarkt einmal im
Monat im Gemünder Kurhaus
organisieren. Den Besuchern
bietet sich ein vielfältiges
Angebot wie Antikes Porzel-
lan, Teddybären für Sammler,
seltene Lokomotiven sowie
DVDs, Video-Cassetten und
Comics. Interessierte Ausstel-

ler erhalten Informationen
unter der Nummer: 02443–
317257. Der Trödelmarkt hat
Samstag und Sonntag von
10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Alle 
Termine im Überblick:

9.–10.5.09 6.–7.6.09 
11.–12.7.09 15.–16.8.09 
5.–6.9.09 10.–11.10.09 
14.–15.11.09 12.–13.12.09

Antik und Edeltrödelmärkte 
in Gemünd
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